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tung 
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TOP 6.2.7 
Abfalleimer Weidenweg in Poll und Säuberung Fußweg 
AN/1239/2010 
 
Die Bezirksvertretung Porz bittet die Verwaltung, entlang des Weidenwegs in Köln-Poll mehrere 
Abfalleimer aufzustellen und diese regelmäßig zu leeren. 
 
Zudem möge der Fußweg durchs Biotop vom Weidenweg zum Westhover Weg gründlich gesäu-
bert und vom Bewuchs befreit werden. 
 
Mitteilung der Verwaltung 
 
In sehr vielen Grünanlagen im Stadtgebiet fehlt es an Abfallbehältern. Für eine sukzessive Beseiti-
gung der Defizite in sehr vielen Grünanlagen, die nur nach Prioritäten erfolgen kann, sind entspre-
chende Haushaltsmittel notwendig.  
 
Aus den im Rahmen des Bürgerhaushalts zur Verfügung gestellten Haushaltsmitteln werden zu-
nächst vorrangig Abfallbehälter für die Kinderspielplätze beschafft, auf denen keine oder erheblich 
zu wenige Abfallbehälter vorhanden sind. Im Anschluss werden ausgewählte Grünanlagen mit 
neuen Abfallbehältern ausgestattet.  
 
Bei der Auswahl der Standorte waren die jeweiligen Bezirksvertretungen beteiligt. Der genannte 
Bereich gehört leider nicht zu den ausgewählten Standorten. Dem Amt für Landschaftspflege und 
Grünflächen stehen keine Mittel zur Beschaffung zusätzlicher Abfallbehälter zur Verfügung. 
 
Der AWB wurden aus dem Maßnahmenprogramm „saubere Stadt“ Mittel für die Anschaffung von 
300 Abfallbehältern zur Verfügung gestellt. Die Aufstellung zusätzlicher Abfallbehälter erfolgt in 
Absprache mit dem Amt für Landschaftspflege und Grünflächen.  
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Im Rahmen dieser zur Verfügung stehenden Ressourcen wird ein weiterer Bedarf an Abfallbehäl-
tern geprüft. 
 
Der Verbindungsweg durch das Biotop wird kontrolliert und ggfs. gesäubert. 
 
 
  
 


